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Gemeinschaftliches Gärtnern 

Betreuung
Prof. Dr.-Ing. Holger Schmidt 
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Marie Gunst, Jonas Weinkauff, Viktor Warzecha

Ortskern Schauernheim
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Übersichtsplan Maßnahmen

Dannstadt-
Schauernheim

Schauernheim schaut hin!

Baulandentwicklung Wiesengraben

Entwicklung ehemalige Tankstelle Begegnungsort Cachot

Erhaltung Baukultur Entwicklung Bestand

Die charakteristische und histo- 
rische Hofbebauung weist einige 
ortsbildprägende Merkmale auf. 
Dazu zählt die Straßenbebauung 
in Haus-Hof-Form mit Giebel- 
dächern. Die großen Hoftore und

Um dem Wohnraumdruck zu begeg- 
nen, die Wohn- und Lebensquali- 
tät zu steigern und gleichzeitig 
die typischen Baustrukturen zu 
erhalten, gibt es die oben dar- 
gestellten und weitere Umbau-, 

Unterteilung Umnutzung Nebengebäude

Aufstockung

Die Fläche zwischen Hintergasse 
und Wiesengraben ist bislang un- 
bebaut und hinterlässt eine Lü- 
cke im Siedlungskörper Schauern- 
heims. Eine Bebauung mit 17 Ein- 
familienhäusern, die sich ent-

Das Grundstück mit der ehe- 
maligen Tankstelle liegt an der 
Durchfahrtstraße Schauernheims. 
Durch eine Neubeplanung dieses 
Bereichs kann eine städtebau- 
liche Aufwertung erzielt werden.

Mehrgenerationenhof

Lea Neumann
Malica Rmichi
Franziska Rösner

Jessica Skowron
Dana Taylor
Felix Unruh

In Form eines Bürgertreffs kann 
sich das Cachot künftig als 
Begegnungsort etablieren. Darin 
können vielfältige Aktivitäten 
und Nutzungen vereint werden. 
Zusätzlich bietet die umliegende 

Mit gemeinschaftlichem Gärtnern 
wird der Freiraum in Schauern- 
heim aufgewertet und neu belebt. 
Gleichzeitig eignet sich die 
Nutzung auch als gemeinschaft- 
liche Aktivität im Ort. Poten- 
zial
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Kath. Kirche
Prot. KircheSpeyerer Str.

Grundschule

Heckenrotstr.
Stechgraben

Shared-Space-Bereiche ausweiten

Nachbarschaftskommunikation mit
"Babbel-Bank", Bürgerbriefkasten

und Schwarzem Brett fördern

Flächen- und Leerstandsmanagement einführen

Fördermöglichkeiten nutzen

Aktionen zur Sensibilisierung der Bevölkerung zur 
örtlichen Baukultur und zu Möglichkeiten von orts-
verträglichem Umbau und Nachverdichtung durchführen

Bereich der ehemaligen
Tankstelle nachnutzen

Hofstrukturen für 
alternative Wohnformen nutzen

Leerstehende Gebäude nutzen

Bestehende Baukultur durch Erhaltungs-
satzung, Gestaltungssatzung,Denkmal-
schutz oder Bebauungsplan erhalten

Digitale Dörfer als
Nachbarschaftsplattform einführen

Bürgertreff als Begegnungsort schaffen

Bauland entwickeln

Baurecht schaffen

Bewohnende mit Informationen über nachhaltiges 
Gärtnern ausstatten

Straßenschilder korrigieren

ÖPNV anpassen

Verkehrslärm reduzieren

Radverkehr fördern

Hofläden gebündelt bewerben

Akzeptanz der Landwirtschaft durch Workshops,
Ferienbetreuung und Ausstellung steigern

Alternative Verkehrsformen fördern

Hofstrukturen durch Umnutzung, Umbau und 
Nachverdichtung weiterentwickeln

Gemeinschaftliches Gärtnern am
Platz an der Schule etablieren 
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Weitere Informationen zu folgenden Themen gibt es hier: 
  Baukultur
  Erhaltungssatzung
  Entwicklungsszenarien der Hofstrukturen
  Unser grünes Schauernheim 
  Schauernheimer Wettbewerb 
  Projektbroschüre

die Sprossenfenster mit Klapp- 
läden. Für den Erhalt der Bau- 
kultur Schauernheims bieten sich 
vier Instrumente an: Erhaltungs- 
satzung, Gestaltungssatzung, Be- 
bauungsplan oder Denkmalschutz.

Umnutzungs- und Anbauszenarien. 
Die Maßnahmen sind auf die  Hof- 
strukturen ausgelegt und dienen 
der Vergrößerung der Wohnfläche 
und der Etablierung alternativer 
Wohnformen.

lang einer Straße orientieren, 
fügt sich gut in die Umgebung 
ein und ergänzt den Ort sinn- 
voll. Dabei wird auf eine ange- 
messene Begrünung entlang des 
Wiesengrabens geachtet.

Zudem entstehen neue Wohn- 
einheiten, die dem Wohnraumdruck 
begegnen. Ein Café in einem 
Teilbereich des Erdge- schosses 
kann sich zudem als Treffpunkt 
für die Bewohnenden etablieren.  

Platzfläche verschiedene Elemen- 
te zur Kommunikation in der 
Nachbarschaft im Ortsteil Schau- 
ernheim, darunter das Schwarze 
Brett, die "Babbel-Bank" und ein 
Bürgerbriefkasten.

zial dazu bietet die Platzfläche 
an der Schule an. Die Idee des 
gemeinschaftlichen Gärtnerns 
kann als ein kooperatives Schul- 
projekt - auch generationsüber- 
greifend - ausgestaltet werden.
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